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Ö
ffentlicher T

eil

z
u

 1
Begrüßung, Eröffnung und Feststellen der Beschlussfähigkeit

Die Bürgerm
eisterin begrüßt die Gem

eindevertreter. Sie stellt die form
- und fristgerechte

Ladung sowie die Beschlussfähigkeit m
it sieben anwesenden Gem

eindevertretern fest.

zu 2 Ä
nderungsanträge zur Tagesordnung

Der TO
P 9: Vergabe Trockenbauarbeiten „ehem

. Schule" wird von der Tagesordnung gestri-
chen, da es keine genaue Einschätzung für die Kosten der Akustikdecke gibt. Die Gem

ein-
devertretung m

öchte nach Ablauf der Angebotsfrist über die genaue Sum
m

e abstim
m

en.

zu 3 Bestätigung des Protokolls vom
 14.12.2021 und Bekanntgabe der nicht öffentlich

gefassten B
eschlüsse

Zum
 Protokoll vom

 14.12.2021 gibt es keine Änderungen oder Ergänzungen.

Frau Hobom
 gibt die nicht öffentlich gefassten Beschlüsse bekannt:

BV/03-2021-325 Beschluss über die Erteilung eines Einvernehm
ens,

E
rw

eiterung des vorhandenen N
ebengebäudes

einstim
m

ig beschlossen

• B
V

/03-2021-326

a
b
g
e
le

h
n
t

B
V

/03-2021-328

Beschluss über die Erteilung eines Einvernehm
ens, Errichtung

eines N
ebengebäudes

Beschluss über die Erteilung eines Einvernehm
ens, Errichtung

E
ines E

ss-/W
ohnzim

m
ers an vorh. W

ohnhaus
einstim

m
ig beschlossen

Ü
ber das P

rotokoll w
ird abgestim

m
t.

E
nthaltungen: 0

A
b

s
tim

m
u

n
a

s
e

ra
e

b
n

is
:

J
a
: 7

 N
e
in

: 0

z
u
 4

B
ericht der B

ürgerm
eisterin

Frau H
obom

 berichtet über Folgendes:
27.01.2022 A

m
tsausschusssitzung

Z
w

e
itw

o
h
n
s
itz

s
te

u
e
r

12 Eigentümer wurden insgesamt angeschrieben, davon sind 6 Fälle noch in Klärung.
Von den bereits geklärten Fällen ist ein Ertrag von ca. 1.500 € zu erwarten und zwei
haben bereits gezahlt.
K

re
isu

m
la

g
e

Laut Bescheid vom
 11.01.2022 beträgt die Kreisum

lage m
onatlich 9.816,08 €.

B
re

itb
a
n
d

Der Breitbandausbau ist im
 W

esentlichen abgeschlossen. Vor oder nach O
stern fin-

det die endgültige Bauabnahm
e statt. In der W

oche vom
 21 .03.2022 - 25.03.2022

gab es Festigkeitsprüfungen an 9 Standorten.

S
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F
a
ll L

ö
p
e
r

E
s gab keine neuen E

rkentnisse.
B

a
u
a
rb

e
ite

n
 e

h
e
m

. S
c
h
u
le

D
ie B

auarbeiten an der ehem
aligen S

chule haben begonnen.
A

ka
zie

n
 g

e
g

e
n

ü
b

e
r vo

n
 d

e
r e

h
e

m
. S

ch
u

le
D

ie A
kazien auf der gegenüberliegenden F

ahrbahn der ehem
aligen S

chule sind
m

orsch. D
aher dürfen diese laut H

errn Janzen gefällt w
erden.

S
tu

rm
s
c
h
ä
d
e
n

U
m

 den R
eitplatz herum

 gibt es etliche S
chäden vom

 S
turm

. H
err K

rüger w
urde be-

auftragt, B
retter aus den um

gestürzten B
äum

en zu schneiden.
R

e
in

ig
u
n
g
 vo

n
 F

lä
ch

e
n

F
am

ilie S
enechal schrieb dem

 A
m

t einen B
rief. S

ie fragten an, ob die G
em

einde die
F

läche vor ihrem
 G

rundstück (ca. 588 m
2) reinigen und pflegen könnte, da diese aus

A
ltersgründen nicht m

ehr durchzuführen sind.
H

err S
enechal em

pfiehlt eine Ü
berarbeitung der S

atzung.
D

ie G
em

einde kann derzeit die A
rbeiten gem

äß
 der S

traß
enreinigungssatzung nicht

durchführen, da die G
em

einde von den E
igentüm

ern gem
äß

 der G
ebührensatzung

zur S
traß

enreinigungssatzung keine G
ebühren erheben kann.

H
err S

enechal gab sich m
it dieser A

ntw
ort nicht zufrieden und er w

andte sich an ei-
nen B

ürgerbeauftragten, der dem
 A

m
t ebenfalls schrieb. D

as A
m

t w
ird nun m

it einem
S

chreiben dem
 B

ürgerbeauftragten nochm
als den S

tandpunkt erläutern.

B
ü

rg
e

rfra
g

e
stu

n
d

e

T
O

P
 entfällt, es sind keine B

ürger anw
esend.

z
u
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In
fo
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a

tio
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 u
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d
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n
fra

g
e

n

E
s w

erden folgende S
achen besprochen:

S
te

in
e
/B

e
g
re

n
zu

n
g
sp

fä
h
le

In der letzten G
em

eindevertretung w
urde beim

 T
O

P
 4 über S

teine am
 S

traß
enrand

gesprochen. F
rau H

obom
 teilt m

it, dass sich das A
m

t noch nicht dazu geäuß
ert hat.

H
err W

ittkopf teilte m
it, dass er nicht begeistert von den B

egrenzungspfählen ist, da
diese K

osten m
it sich bringen, kein schönes D

orfbild ergeben und m
indestens einen

M
indestabstand von 2m

 haben m
üssten, sodass keine A

utos dazw
ischen abgestellt

w
e
rd

e
n
.

F
rau H

obom
 lässt von H

errn Linse prüfen, w
as passiert w

enn sich jem
and an den

S
teinen etw

as kaputt fährt.
S

c
h
ild

 b
e
im

 K
u
tz

o
w

-S
e
e

H
err M

anthe teilte m
it, dass das S

child beim
 K

utzow
-S

ee w
ieder geklaut w

urde. E
r

schlägt vor, das S
child m

it einem
 transparenten M

aterial zu um
schließen, sodass es

n
ich

t m
e

h
r so

 sch
n

e
ll e

n
tw

e
n

d
e

t w
ird

.
G

e
sch

w
in

d
ig

ke
itsü

b
e

rsch
re

itu
n

g
e

n
 im

 D
o

rf
E

s sind im
m

er m
ehr G

eschw
indigkeitsüberschreitungen im

 D
orf zu verzeichnen. H

err
M

anthe schlug T
em

poschw
ellen als Lösung des P

roblem
s vor.

F
rau H

obom
 hat bereits beim

 A
m

tsausschuss einen A
ntrag auf eine B

litzertonne ge-
stellt. S

ie erhielt als A
ntw

ort, dass das R
echt nur dem

 Landkreis zusteht. B
eim

 Land-
kreis kann dies aber beantragt w

erden.
Frau W

ildner-S
chipek schlägt vor, dass das A

m
t beim

 P
räventionsrat einen A

ntrag
s
te

lle
n
 k

ö
n
n
te

.
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